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1 ErläuterungenzurGastgewerbestatistik

Rocfitrgrundlege
Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des Gesetres
tiber die Statistik im Handel und Gastgewerbe
(Handelsstatistikgesetr - HdlSbtG) vom lO. November
1978 (BGBI. I S. 1733) in Vertindung mit dem cesetz ober
die Statistik ftir Bundeszyvecke (Bundesstiatis[kgesetz -
EStatG) vom 22. Januar 1987 (BGB|. I S. 462, 565)
repräsentiativ erhoben.

ErhebungsberelcNr

Erfaßt werden die Untemehmen, deren wirtschafüicher
Schwerpunkt im Gastgewerbe (Unterabteilung 71 der
Systematik der Wrtschaftszweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erhebungselnhelt

Eriebungseinheit ist das rechflich selbständige Unterneh-
men. Die Meldungen sind zu ersbnen für das Gesamtun-
tem€hmen, d.h. einschließlich etwaiger inlän<tischer Neben-
beüiebe und nichtgaslger,yerblicher Tätigkeiten. Als Unter-
nehmen gelten auch rechüich selbständige Glieder von
Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschaflen).

Efiebungsmetiode
Die zu befragenden Gastgeweröeuntemehmen wurden aus
dem nach Bundesländem, Wirtschaftsgruppen bzw. -ktas-
sen und Umsatzgrößenklassen geschichteten Anschriften-
material der Handels- und Gasßtättenzählung 19gS zufällig
ausgewählt. Für die Stichprobenziehung wurden von den
insgesamt 186 784 am Stichtrag (3i.05.1985) ermiüelten
Untemehmen, nur die 142 915 berücksichtigt, die 1gg4
einschl. Umsatzsteuer mindestens 50 000 DM
(Abschneidegrenze) umgesetrt hatten, wobei lilr Neugnln-
dungen, die 1984 noch keinen Umsatr üitigten, die Zahl der
Beschäftigten ausschlaggebend war. Als Ersatz für die aus
dem BErichtskreis ausgeschieden€n Unternehmen (2. B.
Löschung, Verlagerung dsr wirtschafüichen Tätigkeit)
werden stitndig neugegründete Unternehmen zufällig
ausgewählt und in den Berichßkreis eingeschleust.

Erhebungsorganlsatlon

Die Gaslgewerbestatistik wird dezentral durchgeführt. Die
Angaben werden im allgemeinen von den Stiatistischen
Landesämtem erhoben und aufuereitet. Oie Länderergeb
nisse werden im Statistischen Bundesaml zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

Erhebungs- und Darslellungamerkmale
ln den monatlichen Erhebungen werden der U m s a t z
unddi€Anzahl der Voll- sorvieder Teilzeitbe.
s c h ä lti g te n erfaßt. Bei Untemehmen mitArbeitsstilt-
ten in mehreren Bundesländem werden die Angaben auch
in der Unterteilung nach Bundesländem erfragt.

Ergebnlsdarstellung

Bei den im Monatsbericht angegebenen Zahlen für den
Berichtsmonat handelt es sich um Ergebnisse, die auf den
bis zum Zeipunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen
Meldungen der an der Berichterstattung b€teiligten Unter-
nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden
maschinell geschätzt. lm lnleresse einer möglichst genauen

Darstellung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge-

schätzlen Angaben eines Monatsberichts laufend anhand
der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-
meldungen konigierl.

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der
Gliederung der Systematik der Wrtschaftszweige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben clen Ergebnissen für die
drei Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung 7i
'Gastganerbe'der WZ werden Ergebnisse lür ausgewählte
Wirtschaftsklassen vertiffentlicht, soweit dies stichproben-
theoretisch vertretbar erscheint.

Unlemehmen, die bei der Befragung im Rahmen der Han-
dels und Gastslättenzählung '1985 eine gemischte Tätigkeit
angaben (Beherbergung und Gaststättenleistungen) wurden
clem Beherbergungsganerbe zugeordnet, wenn ihre Beher-
bergungskapazilät aus mindestens 9 Beüen bestand.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun-
gen und sonstigen Leislungen (einschließlich Umsatz-
steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- und
Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende posten wie
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich
- falls bei Ueferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbetrie-
ben gesonded in Rechnung gestellt - Kosten frir Fracht,
Porto und Verpackung.

Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forst-
wirtschatt so^,ie außerordentliche Erträge (2.8. aus dem
Verkaul von Anlagevermögen1 unO UetrteUsfremde Erträge
(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von
betriebsfremd genulzten Gebäuden und GeMudeteilen,
Zinsertäge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder
Erüäge aus Beteiligungen).
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Gewährle Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. Preisnach-
lässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der

Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei ZugeMrigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschafl

sind sowohl der auf das Untemehmen entfallende Umsatr
mit Dritlen als auch diE mit den übrigen Tochtergesellschaf-

ten bzw. der Muttergesellschaft getätigten lnnenumsätze

anzugeben.

Bolcfilfügto
BescMfrigte sind tälige lnhaber, mithefende Familienange,
htlrige sowie sämüiche Arbeltnehmer. Mitzuzählen sind
arch vonibergehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Tellzeitbeccfräftlgte

Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen, deren durch-

schnittliche Arbeitszeit kürzer ist als dig orts-, branchen.

ocler betriebsübliche Wochenarbeilszeit.

Beherbergung

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vor-
ribergehend (höchstens 2 Monate) Unterkunfi grewährt.

auch wenn der Betrieb der Beherbergungsstätte nicht der

Erlaubnispllicht nach § 2 des Gasbtättengesetzes unter-
liegt. Zur Beherbergung gehört auch clie Venrletung von

Zelt- und Wohnwagenplälzen ebenso wie die Vermietung

von Ferienhäusem oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädem, Gara-
genvermietung u.dgl. einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpfegungslei-
stungen (2.8. Fnihstück). Diese sincl den Gaststättentei-

stungen zuzurechnen.

Gaststättenlelstungen

Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäufe von

Mahlzeilen, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln

einschließlich Bedienungsgeld, Sekt- und Geffi nkesteuer,

Zum Umsalz aus Gasbtättenleistungen rechnen auch der
Verkauf über die Straße und an Betriebsangehörige sowie

der Eigenverbrauch. Femer rechnen dazu die Einnahmen
bal. Provisionen aus Musik- und Spielautomaten, Eintritts-
gelder einschließlich Vergnrlgungssteuer, Einnahmen aus

Saalvermietung u.dgl.

Dh Erlöse der Trink- urd lmbißhallen aus dem Vertaulvon
Zeitungen, Stlßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zähbn
jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondem zum Ursatr
aus Einzelhandel. Entsprecherdes gilt arrch für die Ver-
kaußerltise aus etwa voüanden€n geryerblichen Neben-

befieben.

Beülebaarten

Entsprechend der Systematik der Wirtschanszweigo,

Ausgab€ 1979:

- Hotel

Beheröergungs- und Beuirtungsstäne mit hertömmlbhem
Diensüeistungsangebot und mitwenigstens einem Vollre-
staurant - auch ftir Passanten - sowie mit besonderen

Aulenthaltsräumen äberwiegend lür Hausgäste.
- Gasthol

Beherbergungs- und Bervirtungsstiltte mit hertömmlichern
Diensüeistungsangebot - auch tilr Passanten -; der Gast-
hol hatjedoch neben den Speb+ und Schankräumen

keine weiteren Aufenthalsräume ftlr Hausgäste.

- Pensbn
Beherbergungsstlttte, in der §petsen und Crebänke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

- Hoblgnml
BeherbergungssülttE ln der an Hausgäste nrr Fdbübk
abgegeben wird.

- Spelcewlrtrhaft
Bervirtungsstlltte mit Abgabe vm Speisen (mit und otrne

Ausschank vm GeElnken).

lmblßhalle

Bewirtungsstätte mit begrenztem Sortirnenl von Spelsen

(mit und ohne Ausschank von Gefrlnken) und nurwenl-
gen Sitzgelegenheiten.

- Scfianhrlrtcfiafl
Bervirtungsstätte.mit Ausschank von Gehänken.

- Bar, Tanz- und Vergn0gungcloka!

Bervirtungsstlltte mit Ausschank von Crebänken und Un-

terhaltungsangebot (auch Diskoheken).

- Cafe
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- Kanüne

Verpllegungseinrichfung mit Abgabe von Speisen und

Gehänken an einen feten Abnehmerkreis. Dazu gehö?en

auch Kächen, die regelmäßig Mahlzeiten außer Haus

lielem (Caterer).

- Tdnkhalle

Beurirfungsstätto mit eng begrenztem Sortiment von Ge.
tränken und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

2. Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigrten im Oktober 1992 gegenüber
Oktober 1991

2.1 Veränderungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaftsbereich nominal r0al
fln Prelsen von 1985)

- Ebdlele
Bavirturqsstiltte mitAbgabe von Spei§€€is zum Vezehr
an Ort und Stelle (ohne Untemehm€n des ambulanten

Elnzelhandels).

Gastgewerbe insgesamt

davon:

Beherbergungsgewerbe

Gaststättengewerbe

davon:

Speisewirtschaften, lmbißhallen

Sonstige Bewirtungsstätten

+ 2,3

+ 2,1

+ 2,5

+ 1,1

+ 3,9

- 2,3

- 3,2

- 1,9

- 2,4

- 0,8

Kantinen + 1,2 - 1,5

2.2 Yeränderungsraten der Beschäftigfien im früheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaftsbereich lnsgesamt
davon

Voll- | teilzeit-
beschäftigte

Gastgewerbe - 1,6 - 1,4 1,8
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Früheres Bundesgebiet

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend-Kon-

junktur-Komponente, eine Sai-

son- und KalenderkomPonente

sowie in eine RestkomPonente.

Die Trend-KonjunKur-KomPo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Konjunktur-

indikator eingesetzt, da sie die

mittet- bis langfristige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftät ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zut

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

träge zut Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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TABELLENTEIL
FRUEHERES BI.hDESGEB IET

1 I.FISATZENT}IICKLTJIS IH GASTGEI€RSE t\lACH BETRIEESARTEN

1985 = 100

Nt0f,tER
OER
SYSTE-
t,ßTIK

1

IJIISATZ

I.II RTSCHAFTSGL IED€RI.hß
OKT.

l9s2

OKT.

1991
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

WSATZENIXICKLUT\§ II.,I GASTGEI,{ERBE l,lACH
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FRUEHERES BIJNDESGEBIET
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe l: Großhandel
l.l: Boschättigtc und Um..tz im Großhand.l (M.Szahlcnl
Der Monatsbsricht enthält Moßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Teilzsitboschäftigte sowie Ums.tz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gsglied€rt sind.

1.2: Bcschäftigung, Um3atz, Warcncingang. Legorba3tand und

J ä h rl ich worden Angaben über Beschäftigun9, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowis Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen varöffontlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformsn.

1.3: Waren3ortimcnt lowie Bczugs- und Absatzwego im G:oßhandgl
lm Abstand von fünt bis siaben Jahren - zuletzt für das Gsschäftsjahr 1986 -
worden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Oiese Ergebnisss sind u.a. untergliedert nsch Wirtschafts-
zweigon.

t.S.2: Monatlichc B6präsantetivorhobung im Großhand6l - MGthodc und
ErgGbniss. auf dcr Ba;is 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete odar gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Artsn der
Handelsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: B.rchättig[o und Umsetz im Einzclhandel (Meßzahlcnl
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschättigtg sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen und
Erscheinungsformen 969lisdert sind.

3.2: Bcschäftigung, Umsatz, Warcneingang, Lagorbastand und
lnve3titioncn im Einzolhandal
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz. Warsneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mietsn und Pachten für Anlagegüter veröffgntlicht.
Die Ergebnisse sind untergliodert u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größ6nklassen
und Erschoinungsformen.

3.3: Warcn3ortiment sowi. Bczugewcge im Einzolhandcl
lm Abstand von fünf bis sieben Jahron - zulotzt für das Geschäftsiahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensotzung des Warensortiments und die
Bezugswage im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.t: Beschäftigte und Umsatz im Gastgcwerbe (Mcßzahlen)
ln monatl icher Erscheinungsfolgs werden Angabsn zur Umsatzontwicklung
und Beschäftigtsnzahl nach Betriebsarten veröffontlicht.

4.2: B.rchäftigung, Umsatz, Waran.ingang, Logorbastand und
lnvcstitioncn im Gastgowcrbe
Zwei jä hrlich werdon Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Maeten und Pachten ftir Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliodert nach Betriebsarten und
Größenklassen.

4.3: Waronsortlmcnt im GaEtgaworbo
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1987 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastg6-
werba vsröffentlicht. Di6 Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.1O.1990 und den neuen Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins nach
Warsngruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer geglisdert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7,1: Beh.rbc.gung im Rois€verkohr
M o n a t I i c h werdsn dic Ankünfte und Übernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in dsr Gliedsrung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit I und mohr Betten veröffentlicht. Weitore Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, B6triebsartsn und Betriebigrößenklassen.
Außerdem werden Angaben überdasjeweilige Bettenangsbot und die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Wintorhalbiahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderrahr im
Dezember-Bericht veröffentlicht.

7,2 : Bohorborgungakapazität
Der in 6 j ä h rl i c h em Abstand (erstmals für 1981 ) erscheinende Boricht enthält
Angaben üb€r Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Raisegebieten, Ge-
meindsgröß6nklass6n sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werdan
Strukturdaten über die Behorbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreis.n
Die iährliche Veröffontlichung bringt Zahlen über die Bsisebeteiligung dsr
Wohnbevölkarung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tsgen Dausr) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittsl
und Unterkunftsart.

7.4 : Gronz{ibarsehroitondor Reisaverkchr
Der j ä h r I i c h e Bericht enthält Nachweise über Einreisen
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten
übergangsstellen.

r im grenzüberschreiten-
sowie einzelnen Grenz-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand.ls- und Gaststättonzählung t985
Zu den Boreichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichen Bs-
reichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtenteils noch lief6rbar.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläut6rungen, Ausgabe lg79
Systematisches Güterugueichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe I gg9

STAT]STISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1152, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.

W
Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Westf
Der J a h res be ric ht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
9liederung nach zusammengefaßton Warengruppon und mengenmäßig nach
Vorkehrszwaigen und Ub€rgangsstsll€n. Die Borichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 singestellt.
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